
           Januar 2013 
 
Notwendige Angaben für Anträge an den Prüfungsausschuss der 
Fakultät Management- und Kulturwissenschaften 
 
Anträge an den Prüfungsausschuss müssen unabhängig vom Antragsgrund die 
nachfolgenden Angaben enthalten. Unvollständige Anträge können nicht bearbeitet 
werden! 
 
Absender (Angaben in Druckbuchstaben)   Datum: 
 

....................................................  ................................................ 
Name, Vorname       Studiengang 

....................................................  ........................      .................. 
Straße, Nr.       Matrikel   Matrikel-Nr. 

....................................................  ................................................ 
PLZ, Ort        e-Mail 

                                                         .............................................. 
                ggf. Tel.-Nr. - freiwillig 
Hochschule Zittau /Görlitz 
Fakultät Management- und Kulturwissenschaften 
Prüfungsausschuss 
Furtstr. 3 
 

02826 Görlitz 
 
 
Antrag auf ...  oder   Widerspruch gegen ...  oder … 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

hiermit stelle ich den Antrag auf  ........................................................................ oder 
hiermit erhebe ich Widerspruch gegen  ............................................................. oder 
… 
 

Begründung:  (Begründung/Erläuterung der Umstände u.ä.) 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
(Unterschrift Antragsteller) 
 
 
Bei Widersprüchen gegen Noten in Fachprüfungen sind zusätzlich erforderlich: 
Fachbezeichnung laut Prüfungsplan, Semester lt. Prüfungsplan, Prüfungsform,  
Prüfer, ggf. Beisitzer, Datum der Prüfung, 
Grund des Widerspruchs – es sollte auf einen der 4 nachfolgenden Gründe Bezug  
genommen werden. 
 

Der Prüfungsausschuss überprüft lediglich, ob 
  1. das Prüfungsverfahren ordnungsgemäß durchgeführt wurde, 
  2. von einem falschen Sachverhalt ausgegangen worden ist, 
  3. allgemeingültige Bewertungsgrundsätze nicht beachtet worden sind 
und/oder  4. sich der Prüfer von sachfremden Erwägungen hat leiten lassen. 


